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Frohe Ostern wünschen Ihnen  

die Gemeindevertretung und 
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Gemeinsam werden wir uns auch weiterhin 
für die Errichtung eines Zebrastreifens im 
Kreuzungsbereich einsetzen und alles was 
möglich ist unternehmen, um diesen errich-
ten zu können. 
 
Im März wurde in Pama die Flurreinigung 
durchgeführt. Ein herzliches Danke den 
Organisatoren und den zahlreichen Helfern 
- ob junge oder jung gebliebene.  
 
Ich darf nochmals alle Hundebesitzer da-
rauf hinweisen, dass im Ortsgebiet von 
Pama LEINENPFLICHT herrscht und sie 
bitten, sollte Ihr Hund seine Notdurft ver-
richten, diese in den dafür vorgesehenen 
Behältern zu entsorgen. 
 
Bezüglich der Sonntagsruhe gibt es einen 
Gemeinderatsbeschluss. Am Sonntag ist 
das RASENMÄHEN VERBOTEN. Da es in 
letzter Zeit einige Beschwerden gab, möch-
te ich Sie bitten, sich daran zu halten. 
 
Gemeinderat Roman SCHULTZ und Er-
satzgemeinderat Matthias GERDENICH 
(beide ÖVP) scheiden aus dem Gemeinde-
rat aus. Ich darf mich bei beiden für die gu-
te und konstruktive Zusammenarbeit be-
danken und wünsche ihnen weiterhin alles 
Gute. 
 

Besonders danken möchte ich Frau Christa 
MILLESITS - sie geht nach jahrelanger Ar-
beit, in und für die Gemeinde Pama, in den 
Ruhestand. Liebe Christa, ich wünsche Dir 
Gesundheit und alles Gute auf Deinem wei-
teren Lebensweg. 
 

In diesem Sinne danke ich allen für die gute 
Zusammenarbeit und Ihnen, werte Ortsbe-
völkerung für die große Unterstützung, ge-
meinsam Pama lebenswert zu gestalten. 
Ich wünsche Ihnen ein paar erholsame Ta-
ge und ein frohes Osterfest.  

 
Bürgermeister  

Manfred Bugnyar 

 
 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen, 
Liebe Mitbürger, 
Liebe Jugend! 

 
 
 
Mit Beginn der milderen Jahreszeit wurde 
angefangen, unseren Generationenspiel-
platz zu modernisieren und neu zu gestal-
ten (Details dazu im Blattinneren). Das 
große Areal des Generationenspielplatzes 
bietet uns viele Gestaltungsmöglichkeiten. 
Es gibt bereits einige Ideen (z.B. Turn- o-
der Trainingsgeräte für Erwachsene, einen 
Naturlehrpfad im Wald). Unser Ziel ist es 
diesen Platz so zu gestalten, dass sich 
Generationen hier treffen und wohlfühlen. 
Der Spielplatz neben dem Kindergarten 
wird auch neu gestaltet. 
 
Ein weiterer Schwerpunkt in den kommen-
den Wochen wird die Neuerrichtung der 
Friedhofseinfriedung sein. Wie Sie wahr-
scheinlich bereits gesehen haben, ist die 
alte Einfriedung schon desolat und der 
Zaun in die Jahre gekommen. 
 
Die Ortsbeleuchtung wurde bis zur Ortsein-
fahrt in der oberen Hauptstraße erweitert. 
Weiters werden nach einer Begehung alle 
Lücken in der Ortsbeleuchtung geschlos-
sen. 
 
Die Verkehrssicherheit im Kreuzungsbe-
reich Hauptstraße/Schulgasse und in der 
Schulgasse selbst ist uns seitens der Ge-
meinde ein großes Anliegen. Unsere Ver-
kehrszählung hat gezeigt, dass hier Hand-
lungsbedarf besteht. Leider sehen das die 
zuständigen Behörden nicht so. Anschei-
nend muss immer erst jemand zu Schaden 
kommen, bevor von diesen etwas unter-
nommen wird. Daher werden wir seitens 
der Gemeinde Maßnahmen setzen. Diese 
werden keine Verkehrsbehinderung sein, 
sondern dienen zur Verkehrsberuhigung.  
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Generationenplatz 
 
Der Generationenplatz ist im heurigen 
Frühling um einige Attraktionen aufgewer-
tet worden. Zahlreiche Spielgeräte wurden 
- in Absprache mit einigen Eltern - von der 
Firma LINSBOLD gekauft und fachgerecht 
montiert. Auch der lebende Irrgarten aus 
Weidenzweigen wurde wieder in Form 
gebracht. Neue Sitzgelegenheiten für Kin-
der und Erwachsene sind ebenfalls be-
reits aufgestellt. Durch dieses Bündel an 
Maßnahmen ist die Anziehungskraft des 
Spielplatzes deutlich gesteigert.  
 
Als nächstes soll auch der 
Beachvolleyballplatz dorthin 
verlegt werden. Im Zuge dieser 
Errichtung werden auch die 
Sandkisten angepasst. Zahlrei-
che Eltern sind wegen der gro-
ßen Steine in den Sandgruben 
besorgt. Sie meinen, dass die 
Verletzungsgefahr für Kleinkin-
der dadurch unnötig erhöht 
wird. Wir werden daher diese 
Steine aus zumindest einer der 
Sandgruben entfernen und die-
se leere Sandgrube neu befül-
len. Ein Trinkbrunnen und eine 

WC-Anlage folgen in diesem Bereich auch 
noch. 
 
Der Grillplatz, den die Naturfreunde dan-
kenswerter Weise im Vorjahr aufgestellt 
haben, darf natürlich ebenfalls benützt 
werden. Interessenten wenden sich bitte 
an die Gemeindevertretung. 
 
Viel zu tun in nächster Zeit. Der Ausbau 
dieses Naherholungsraumes für die Be-
völkerung von Pama war und ist der Ge-
meindevertretung ein wichtiges Anliegen. 
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Breitspurbahn nach Ös-
terreich – die „Neue Sei-
denstraße“ 
 
Im März hatten wir in Bruckneudorf das 
zweifelhafte Vergnügen an einer Informa-
tionsveranstaltung der ÖBB 
betreffend die Breitspurbahn 
teilzunehmen. Praktisch alle 
politischen Vertreter aus den 
betroffenen Gemeinden wa-
ren dazu eingeladen worden. 
Eines gleich vorweg. Entge-
gen anders lautenden Inter-
views von Verkehrsminister 
HOFER, scheint es be-
schlossene Sache zu sein, 
dass es im Bereich Parndor-
fer Platte / Bruckneudorf ei-
nen großen Containertermi-
nal geben wird. Seitens der ÖBB rechnet 
man mit etwa 50 Zügen am Tag, die diese 
„Neue Seidenstraße“ von China ins Herz 
von Europa passieren sollen. Schätzun-
gen zufolge sollen dann 2/3 der Fracht auf 
Normalspur in dem oben erwähnten Ter-
minal umgeschlagen werden. Der Rest 
wird auf der Straße weiter befördert. Das 
sind etwa 3600 LKW-Fahrten mehr auf 
der A4 Autobahn. 
 
Wir werden diesen Mehrverkehr sicherlich 
auch spüren. Sei es bei der Errichtung, 
sei es der Zu- und Abtransport der Con-

tainer oder anderes mehr. Unbestätigten 
Gerüchten zufolge könnte die Trasse der 
Breitspurbahn nämlich zwischen Gatten-
dorf und Pama geführt werden. Genaue 
Details konnte oder wollte man uns leider 
nicht sagen. Natürlich sind wir keine Be-
fürworter dieser Lösung, weil es klar ist, 

dass das eine zusätzliche Belastung für 
unsere Bevölkerung zufolge hat. Eines 
sollte uns allerdings schon auch bewusst 
sein: Bei all dem politischen Geplänkel, 
welches beinahe täglich irgendwo in den 
Medien zu hören oder zu lesen ist - uns 
sollte schon lieber sein, der Endbahnhof 
ist in Österreich und ein Großteil der Con-
tainer wird (hoffentlich) auf der Schiene 
weiter transportiert, als der Endbahnhof ist 
irgendwo südöstlich von Bratislava (was 
eine Alternative sein könnte) und uns 
überrollt eine Blechlawine ungeahnten 
Ausmaßes eventuell schon auf der A6.  

 
Es wird noch einige Zeit ver-
gehen, bis es tatsächlich so 
weit ist, dass die Breitspur-
bahn ihren Betrieb aufneh-
men wird. Das geplante Er-
öffnungsdatum ist 2032. 
Wenn wir aber über etwaige 
Begleitmaßnahmen mitreden 
wollen, sollten wir uns schon 
jetzt ernsthafte Gedanken 
über dieses Riesenprojekt 
machen. 
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Großer Erfolg für Markus 
KUSTER 
 
Die Gemeindevertretung von Pama gratu-
liert dem Torhüter des SV Mattersburg, 
Markus KUSTER zum hervorragenden  
3. Platz bei der österreichweiten „Krone“-
Fußballerwahl mit unglaublichen 60.529 
Stimmen. Weiters erzielte Markus bei der 
BVZ-Sportlerwahl mit noch beachtlicheren 
174.819 Stimmen einen großartigen Ge-
samtsieg. Wir gratulieren auch dazu recht 
herzlich! 
 
 

Showdancegruppen von 
Pama sind Landes- und 
Vizelandesmeister 
 
Auch der Showdance Gruppe Pama unter 
der Leitung von Viktor DZVONIK gratuliert 
die Gemeindevertretung von Pama recht 
herzlich zum errungenen Landes- und Vi-
zelandesmeistertitel. 
 
Bei der 13. Burgenländischen Landes-
meisterschaft im Showdance durften sich 
unsere Kleinen in der Kategorie „Minis 
Gruppe Open“ mit dem Titel „die Zahnfee“ 
über den ersten Platz und somit über den 
Landesmeistertitel freuen! Unsere „Gro-
ßen“ sind in der Kategorie „Junioren 
Gruppe Open“ mit dem Titel „Prison 
Breakout“ angetreten und freuen sich über 
den absolut verdienten Vizelandesmeis-
tertitel! 
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Grädern der Feldwege 
 
Von der Gemeinde wurden wieder einige 
Feldwege gegrädert und instand gesetzt. In 
diesem Zusammenhang ergeht das Ersuchen 
an die Bauern, beim Bearbeiten der Felder 
ihre Traktoren auf den Ackerflächen zu wen-
den, damit kein Erdreich auf die Feldwege 
gelangt. Vor dem Verlassen der Felder bitte 
die Gerätschaften ebendort reinigen, da sonst 
die anhaftende Erde auf die Feldwege fällt 
und dadurch die Feldwege früher repariert 
werden müssen. Aber das wissen die Land-
wirte ohnehin selbst auch, warum sie sich 
daran nicht halten ist uns ein Rätsel. 
 
 

Kanal 
 
Die Gemeinde Pama leitet seit gut einem 
Jahr ihre Abwässer in den Abwasserverband 
Bruck - Neusiedl (AVBN). Mit der Bezahlung 
beider Bauabschnitte an den AVBN (Bauab-
schnitt 10: Transportleitung = € 1,100.000,- 
und Bauabschnitt 11: zusätzliches Sammel-
becken bei der Kläranlage = € 317.400,-)  in 
der Höhe von € 1,417.400,- hat die Gemeinde 
ihren Anteil an den Kanalanschlusskosten 
getilgt. Damit ist Pama von den sieben An-
schlussgemeinden an den AVBN die einzige 
Gemeinde, die ihre Kanalanschlusskosten zur 
Gänze bezahlt hat. Da der AVBN für diese 
Kanalerweiterung einen Kredit in Millionenhö-
he bei den Banken aufgenommen hat und 
Pama alles bezahlt hat, wurde unsere Ge-
meinde auch aus der Haftung für diesen Kre-
dit genommen, was uns wiederum einige 
zehntausende Euro (an Kreditzinsen und –
gebühren) erspart. Wir warten noch immer 
auf die Schlussabrechnung durch den AVBN, 
erst danach wollen wir die Kanalgebühren 
neu festsetzen. 
 
Der Entschluss, mit den Erlösen aus dem 
neuen Windpark den Baukostenanteil bei 
dem AVBN abzuzahlen, war die beste Ent-
scheidung, die die Gemeinde treffen konnte. 
Dieser umsichtige Umgang mit den Gemein-
definanzen kommt der gesamten Bevölke-
rung zugute.  
 
 

Rechnungsabschluss 
2018 
 
Bei der letzten Gemeinderatssitzung vom 
19. März 2019 war der Rechnungsab-
schluss 2018 ein wesentlicher Bestandteil 
der Tagesordnung. Den Rechnungsab-
schluss bestehend aus ordentlichem und 
außerordentlichem Haushalt sehen sie 
nachfolgend aufgelistet: 
 
Ordentlicher Haushalt  
Einnahmen: € 4,147.667,01  
Ausgaben: € 3,200.284,06  
Sollüberschuss € 947.38,95 
 
Außerordentlicher Haushalt 
Einnahmen: € 1,676.473,29  
Ausgaben: € 1,676.473,29  
Ü/A 
 € 0,00 
Vermögensnachweis 
Aktiva: € 9,753.458,30  
Passiva: € 1,635.207,78  
Reinvermögen € 8,118.250,52 
 
Kassenstand per 31.12.2018: 
 € 854.173,40 
 
Positiv zu erwähnen ist, dass die Ge-
meinde mit den zusätzlichen Einnahmen 
aus den Windrädern größeren finanziellen 
Spielraum hat, um einzelne Gemeindepro-
jekte umzusetzen. 
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Impressionen von der 
Flurreinigung Pama 
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